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Rülke und Kern: Grün-Rot schiebt den Schwarzen Peter für
Schulschließungen den Kommunen zu

Der Vorsitzende der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, sowie der stellvertretende
Vorsitzende und bildungspolitische Sprecher, Dr. Timm Kern, sagten zum Gesetzentwurf der
Landesregierung zur regionalen Schulentwicklung:

„Bei der von Grün-Rot vorgelegten regionalen Schulentwicklung geht es mitnichten darum, die
Gestaltungsfreiheit der Verantwortlichen vor Ort zu stärken. Vielmehr handelt es sich um ein taktisches
Manöver, um den Kommunen den Schwarzen Peter bei einer drohenden Schließung von kleinen Schulen
zuzuschieben. Wäre den Koalitionären an einer regionalen Schulentwicklung gelegen, die diesen Namen
auch verdient, hätten sie alle Schularten und Bildungsverantwortlichen gleichermaßen in den Prozess
einbezogen und der jeweiligen Bildungsregion ein Budget zur eigenverantwortlichen Gestaltung an die
Hand gegeben. Dieses von der FDP/DVP-Fraktion bereits mehrfach in die Diskussion eingebrachte
Vorgehen hätte die Chance geboten, ein den ortsspezifischen Bedürfnissen und Besonderheiten
entsprechendes vielfältiges Schulangebot auszugestalten.“

 

 


